
Das Rathaus ist über die Haltestelle Marienplatz 
mit S-Bahn und U-Bahn erreichbar. Barrierefreier  
Zugang (Lift) über den Eingang am Marienhof. Es 
steht eine Induktionsanlage zur Verfügung. Die 
Beiträge werden in deutsche Gebärdensprache 
übersetzt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die 
Telefonnummer (089) 23 32 1179.

Veranstalterin

Landeshauptstadt München, Sozialreferat, 
Koordinierungsbüro zur Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention

In Zusammenarbeit mit

Behindertenbeirat der LH München 
Behindertenbeauftragter der LH München 
Referat für Stadtplanung und Bauordnung 
Referat für Arbeit und Wirtschaft 
Kreisverwaltungsreferat
Baureferat
Münchner Verkehrsgesellschaft MVG

Kontakt / Impressum

Landeshauptstadt München, Sozialreferat, 
Koordinierungsbüro UN-BRK,
Burgstraße 4, 80331 München, 
E-Mail: un-behindertenrechtskonvention.soz@ 
muenchen.de

Fachtag 

Mobilität für alle – 
Wie erreichbar ist 
die Innenstadt?
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Organisatorische Hinweise

24. März 2017, 9:00–15:30 Uhr
Rathaus, Marienplatz Großer 
Sitzungssaal (2.Stock)
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Mobilität für alle – 
Wie erreichbar ist die 
Innenstadt? Programm

8:30 Uhr

9:00 Uhr

9:30 Uhr

11:30 Uhr

12:30 Uhr

13:30 Uhr

14:00 Uhr

15:00 Uhr

Ich melde mich verbindlich an für den Fachtag 
Mobilität für alle – Wie erreichbar ist die 
Innen stadt? 

am 24.03.2017, Rathaus, Marienplatz, München. 
Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen. 

Name, Vorname

Datum, Unterschrift

Falls zutreffend, bitte ankreuzen:
Ich komme im Rollstuhl.
Ich komme mit Assistenz.
Ich nehme die Übersetzung in die deutsche 
Gebärdensprache wahr.
Ich benötige sonstige Hilfsmittel
(zum Beispiel Induktionsanlage): 

Anmeldung

Alle Münchnerinnen und Münchner müssen oder 
wollen die Innenstadt besuchen: das Rathaus, die 
Fußgängerzone, den Viktualienmarkt, die Kammer
spiele, die Frauenkirche oder die Synagoge.

 -

Menschen mit Behinderungen treffen aber nach 
wie vor auf viele Barrieren:

Für Menschen, die nur kurze Strecken gehen 
können, sind viele Wege zu lang.
Wer auf einen Rollstuhl angewiesen ist, 
für den sind Stufen unüberwindbar.
Für blinde und sehbehinderte Menschen ist die 
Orientierung nur mit fremder Hilfe möglich. 
Gehörlose und hörbehinderte Menschen können 
bei Verkehrsstörungen keine akustischen 
Durchsagen wahrnehmen.

Die Landeshauptstadt München und die Verkehrs
unternehmen unternehmen viel, um die vorhande
nen Barrieren abzubauen. In vielen Details zeigt 
sich aber, dass dies noch nicht ausreicht.

-
-

Der Fachtag Mobilität für alle – Wie erreichbar ist 
die Innenstadt? setzt sich mit diesen Barrieren und 
den Möglichkeiten der Teilhabe von mobilitätseinge 
-schränkten und blinden Menschen auseinander.

Neben den Schwachstellen werden auch Lösungs
ansätze wie inklusive Taxis oder Citybuskonzepte 
aus anderen Städten vorgestellt. Diese Konzepte 
zeigen auf, wie Mobilität für alle Münchnerinnen 
und Münchner und ihre Gäste aus aller Welt eine 
selbstverständliche Erfahrung werden könnte.

-

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 
15.03.2017. Bitte senden Sie die Anmeldung an

Landeshauptstadt München, Sozialreferat, 
Koordinierungsbüro UN-BRK, Burgstraße 4, 
80331 München
oder per Fax an (089) 23 32 12 66
oder per E-Mail an 
un-behindertenrechtskonvention.soz@ 
muenchen.de.

Einlass

Eröffnung, Grußworte 

Barrieren in der Münchner 
Innenstadt: Menschen mit 
Behinderungen berichten

Brigitte Neumann-Latour, 
Behindertenbeirat

Inklusive Taxis: eine Idee und 
ihre Realisierungsmöglichkeit 

Franz Göppel, Behindertenbeirat

Pause, Imbiss

Erreichbarkeit der Innenstadt 
mit öffentlichen Verkehrs
mitteln

 -

Dr. Georg Kronawitter, Behinderten
beirat, Silke Buchberger, Referat für 
Stadtplanung und Bauordnung 

 -

CityBus – Beispiele aus 
anderen Städten 

Ariane Sauer, MVG

Schlusswort

Moderation: 
Oswald Utz, Behinderten
beauftragter der Landeshauptstadt  
München

 -
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